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Japaniſch amerikaniſche Spannung
Tokio 18 November Amtlich wird gemeldet Japan ſehe ſich genötigt die Verhandlungen über ein Abkommen mit den Vereinigten Staaten wonach Japan

eine viertel Million Tonnen Schiffsraum gegen 175000 Tonnen Stahl ſtellen ſollte abzubrechen Japan ſei nicht imſtande die amerikaniſchen Forderungen bezüglich der
Altersgreuze der Schiffe und des Preiſes anzunehmen

Die italieniſchen Rückzugſtraßen im Feuer
Berlin 19 November Wie von der italieniſchen Grenze berichtet wird ſtehen die von Treviſo nach Norden und Weſten auslaufenden

Verbindungsſtraßen wohin die italieniſchen Truppen vom Gebirge her zurückfluten ſeit mehreren Tagen unter heftigem feindlichen Sperrfeuer
Lok Anz

der Bericht der Oberſten Heeresleitung sie ſchöpfen neuen Mut zu Rußland kein Vertranen mehr en en nen ſlaniſher eie werden fur die Vuts
W T Großes Hauptquartier 19 Novbr T Lugano 19 November Entgegen der ge Genf 19 Noventber Matin aß die führung dieſer Pläne gewaltige Geldmittel zur Ver

J italieniſche Front drückten Stimmung der Mailänder verſichern die römi inzöſiſchen Bank ingewieſe wurde ruſſiſche fügung geſtellt Amerikaniſche Bevollmächtigte haben ſich
Rordöſtlich von Aſiago wiederholte der Feind ſeine ſchen Zeitungen daß der Vormarſch des Feindes nun Schecks un ahlungsamweiſu b tuf weiteres mit weitgehenden Vollmachten nach London und Peters

erfolgloſen und verluſtreichen Angriffe um die verlorenen mehr endgültig zum Stillſtand gebracht ſei dank der cht anzunehmen n Vor Werd ir ruſſiſche hurg begeben Voſſ Ztg

Höhen zurückzugewinnen prompten Unterſtützu er Alliierten Nach Mit Rechnung freZwiſchen Brenta und Piave brachten die letzten teilungen militäriſcher Berichterſtatter haben die fran egeben Berl 2 die un angenehmer werdenden Pazifiſten
c D

Tage den verbündeten Truppen in ſchwierigem Gebirgs zöſiſch engliſchen Hilfsarmeen zwiſchen Valaſa und dem d p d R London 19 Novembér Als Auftakt zu dem großengelände neue Erfolge Jn vorbereiteten von Natur aus Gardaſee ſich u einem Jwecke on zent rt en nur dae l rogramm el Jeuen en erung Feldzug zur Aufdeckung der geheimen deutſchen Einflüſſe

ſtarken Stellungen ſuchte der Gegner uns jeden Fuß breit Oberleitung kennt n Mailand ſe n den Alliier Stockholm 19 November Die über Haparanda n der engliſchen Politik wird eine Unterſuchung der
Hoden ſtreitig zu machen Neu herangeführte Kräfte warf ten ein großer Flugdienſt eingerichtet der beſonders hier eingetroffenen ruſſiſchen ſozialiſtiſchen Zeitungen Bücher und der geſamten Korreſpondenz der Nieder
er den vordringenden Truppen entgegen Der unüber nachts in der Richtung der Schweizer italieniſchen und teilen übereinſtimmend mit daß die ſeit mehreren Tagen aſſungen der deutſchen Banken und Geſchäfte in England
windlichen Angriffskraft unſerer Jnfanterie waren ſie öſterreichiſchen Grer inunterbrock aufklär angeſtrebte Koalition der ſozialiſtiſchen Parteien jetzt hyrgen men werden Die Unterſuchung et auf
nicht gewachſen Schritt für Schritt zäh ſich wehrend Ah gelungen iſt Die Bildung eines rein ſozialiſtiſchen den jene Geſchäfte ausgedehnt werden die zwar nicht deutſchewich der Feind zurück Amerikaniſche ſichten III Portugal Arbeiterräten verantwortlichen Miniſteriums ſteht un Jnhaber aber deutſche Jntereſſen haben bei dieſen ldzug

J beſonders erbitterten Kampfen wurden Quero Die Wöl niſche Zeitung berichtet aus Mahdrid Das mittelbar bevor Die Koalition iſt durch den Haupt aber deutſche Jntereſſen haben Bei dieſem Feldzuge
und der nordweſtlich vorgelagerte Mte Corn el a er ſpaniſche Blatt Debate erklärt die Nachrichten aus ausſchuß des Eiſenbahnerverbondes zuſammengebracht handelt es ſich natürlich nur um die Auffindung vor u

ſtürmt und der Feind in ſeine ſtark ausgebauten Stellun Portugal ließen erkennen daß man dort ſehr wegen der worden wänden gegen die immer unangenehmer werdenden engli
gen auf dem Mie Tomba zurückgeworfen Deutſche Befeſtigung der Azoren durch die Amerikaner Das Programm der neuen Regierung lautet Un ſchen Pazifiſten oſſ Ztg
Sturmtruppen und das bosniſcheherzegowiniſche Jnfan beunruhigt ſei Man fürchte auch eine Landung der mittelbare Einleitung von Friedensverhandlungen e tterie Regiment Nr 2 zeichneten ſich hierbei beſonders Amerikaner in Rortugal ſelbſt Jm Zuſammen Schritte zur Bildung der Agrar Frage Zuſammentritt Deutſchland Argentinien und Braſilien

aus 1100 Italiener fielen in die Hand der Sieger hang damit wird auch auf die den Canariſchen der konſtitnierenden Verſammlung Damit iſt die Aera Berlin Nopember Eigene Drahtmeldung
An der unteren Piave ſchwoll der Feuerkampf Jnſeln drohende Gefahr hingewieſen Kerenski erledigt Kerenskfis militäriſche Lage gilt in Wie der Temps meldet hat der argentiniſche Geſandte

Fäitweilig zu großer Heftigkeit an Petersburg für hoffnungslos Das fortgeſetzte Aus in Berlin Herr Molinag ſeiner Regierung teleWeſtliche r K riegsſchan plab Kerenski II dem Wege III Paris bleiben politiſcher Telegramme erklärt ſich mit der graphiert Staatsſekretär v Kühlmann habe ihm
Nach heftigen Fenc rwelle n am frühen Morgen blieb Genf 19 November Jn den Wandelgängen der Weigerung der Telegraphiſtinnen dieſe zu expedieren wegen der letzten Telegramme Luxburg die von

die Artillerietätigkeit in Flandern bis zum Mittag ler r 1 t Lok Anß Waſhingtoner Regie er icht vh S das Nach ariſer Kammer erzählt man Kerenski ſei auf dem der Waſhingtoner Regierung veröffent icht wurden folgering Mit zunehmender Sicht lebte da Feuer an Wege nach dem Auslande Er dürfte vor Ende des gt ild h L becke gende Erklärung abgegeben Die Kaiſerliche Regierungzmittag wi der auf und ſteigerte ſich in einzelnen b Monats in Paris ſein und hier die Urſachen ſeines re zo ungen n Oike II die im Falle der früher veröffentlichten Telegramme di
ſchnitte zwiſchen der Küſte und Becelaere zu großer Scheiterns mündlich bekanntgeben Lok Anz Zürich 19 November J zürcher Zeitung durch Graf Luxburg in dieſen Telegrammen geäußer

Stärke 4 berichtet an Genf Die nar beiter es ten Gedankengänge und Wünſche lebhaft bedauertBei den anderen Armeen verlief der ag außer Ententeverhandlungen mit Kornilow J Loirebecken s w r eine ohnerhöhung von hofft die herzlichen Beziehungen wiſchen Ar
kleineren Vorfeldkämpfen ohne beſondere Ereigniſſe 50 Prozent und die Achtſtundentgge eDe vegen ſeiner Kampfleiſt ungen vom Vizefeld Genf 18 November Matin meldet Die gentinten und V utſchlan n 4 ch t U h al ten
webel zum Offizier beförderte Leutuant Buckler ſchoß Petersburger Entente Botſchafter unterhandeln mit Neuer Votrſchuß für Frankreich m Geinn u a alter u h yr u W
geſtern ein feindliches Flugzeug und zwei Feſſelballone Kornilow Aus Moskau erfährt Havas Die Lage x u Seſa den e
ab und erreichte damit ſeinen 27 28 und 29 Luftſieg iſt verzweifelt Es ſei kein Kampf mehr ſondern ein Baſel 8 Novetnber Bie e upfing ſ geben Die chlüffe n Feinde aus der Net

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz wüſtes Plündern Morden und Sengen Figaro Präſident Poincare rent morge 12 amerikani dungen des Grafen Luxburg hinſichtlich Braſilien
und meldet Die Kenner Rußlands erklären die Anarchie ſch Parla ntarter Ich rankreich getommen ziehen ſind durchaus unbegründet De utſchland hat nie

mazedoniſche Front könne monatelang dauern weil jeder Diſtrikt ſeine n um Front zu ich a Schatzamt der mals andere Beſtrebungen gehabt und wird niemals
keine größeren Kampfhandlungen eigenen Prätendenten aufſtelle Bereinigt tagten gab Frankreich ne euen andere haben als in dieſen Ländern ſeinen Handel durch

d freiheitliche und geſetz mäßig Mittel zu ent
ohel nach dieſer

ver iſe Bh h ekregt rrneikern gfhht nur den Frieden ſondem gPeeſſerungskriſts in hin
s ffder amtliche Oſerreichiſche Heeresbericht Auſſſung des Heere rolerinastriſts in Ehinn

Wien 19 November Amtlich wird verlautbart Baſel 19 November Die Times melden aus Havas meldet aus Peking Der Miniſterpräſident hat e gegen wa
Jtalieniſcher Kriegsſchauplatz Petersburg General Alexejſew erklärte die hemſſiomiert aJm Bergland ſüdlich von Fetre erſtürmten die Trup Mehrzahl der ruſſiſchen Soldaten verlange nicht nur Feindſeligteiten Frlands gegen ameritaniſche Exploſion eines portugiſiſchen

ven des Generals Alfred Krauſe vorgeſtern in heftigem Frieden ſondern eine vollſtändige Auflöſung desbis in die Nacht andauernden Ringen das Dorf Quero Heeres und internationale Abrüſtung ſowie nur die Kriegsſchiffsmannſchaften Kononenbootes
e Feind 1100 Beibehalt ler Miliz nach KriegeDer Feind ließ über 11 ibehaltung aller i nach dem Kriege Rußland Liſſabon 19 November An Bord des Kanonennnd den Mte Cornella 19 N b Jſrar S m müſſe ein Staat werden wie die Vereini S London I ovember Jn mehreren KüſtenGefan ge ne in unſerer Hand Der Erfolg der geſtern e v n J in igten taaten e i n h e bootes Beira das am Kai der Marinewerft in

allen dem herzhaften Angriff des bewährten bosniſch ſeſſen hätten Dieſe Anſicht gewinnt jetzt in Rußland ſchweren Ausſchreitungen der Bevölkerung gegen ameri d e und
herzegowiniſchen Jnfanterie Regiment Nr 2 und deut ſelbſt unter den Bauern ſtarke Verbreitung kaniſche Kriegsſchiffsmannſchaften deren man ſich vonſcher Slarmabteilungen zu danken Berl Tagebl engliſcher Seite zur Einwirkung auf die Jrländer gegen die Wahlen in Rußland

er s mehrere ie S Bewegung zu bedienen verſucht hatteRorvöſtlich von Gallio brachen abermals mehrer ch d ſt ſſiſch die innſeiner g 3 n p Zt04 9 Rovember E Dratalieniſche Angriffeblutig zu ſammen No kein len m ru en Amtz Die amerikaniſche Flottenleitung ſandte einen Bericht meldung, da Sga n Lenins e niab
Oeſtlicher Kriegsſchauplatz telegraphen über die Vorkommniſſe nach Waſhington Voſſ 3tg hat Lenin den Termin für die Wahlen zur verfaſ

N b

Drahtmeldung Erklärung der Anſicht daß kein Anlaß vorliege
4 i II r tung altung Argentintens

wurde getötet 14 verwundet

ſfunggebenden Verſammlung auf denUnverändert Albanien Kopenhagen 19 November Ritzaus Büro teilt mit die Errichtung eines jüdiſchen Staate 25 November feſtgelegt
In Albanien führte ein Sturmtrupp Unternehmen da am 16 Novemb telegraphiſche Verbindung in Palüſting die Räumung Venedigs begonnen

boswiſcheherze iniſch Jäger gegen den italieniſchen mit Peter burg wieder hergeſtellt worden ſei Die

zegowiniſcher Jager g 19 Eine tmellren enigen Tele e einliefen enthielten j wi 5 Rom 19 November Eigene Drahtmeldung WieBrückenkopf Feras an der unteren Vojnſa zu vollem weniger Telegramme die einliefe ithielten jedoch London 19 November Zwiſchen England und die VBlalter den hat ein Teil der Bevölkerung ſowie

449 J J M S 4 V i J r F 54 342 52 nell lErfolg Die weitüberlegene Beſatzung wurde verjagt be nich t Neue über d Vag Der Dienſt der den anderen Ententemächten finden bereits ſeit Anfang zahlreich Verwaltungen und Handelseinrichtungen
krachtliche Bente eingebracht Petersburg Telegraphenagentur noch nicht Oktober Verhandlungen für die endgültige Form des in Venedig verlaſſen Die Zeitungen Venedigs werden n

Der Chef des Generalſtabes wieder aufgenommen Paläſting zu errichtenden jüdiſchen Staates ſtatt deſſen Rom herqusgegeben
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die Wahrheit über die engliſchen
chiffsbauausſichten

Es trifft ſich gut daß nach den Schönfärbereien eines
Lloyd George Smuts und Geddes in Englands Oeffent
lichkeit und Zeitungen ſcharfe Stimmen gegen den un
begründeten Optimismus der Miniſter laut werden ſo
daß man in Deutſchland ſehr wohl in der Lage iſt die
Behauptungen der engliſchen Wortführer mit den Ur
teilen ihrer eigenen Fachleute zu widerlegen So
bringt die Schiffsbauwochenausgabe des Liverpooler

Journal of Commerce 18 Oktober eine Reihe von
Aufſätzen in denen die Frage erörtert wird ob und in
welchem Maße England in der Lage iſt durch Neu
bauten die im Unterſeehandelskrieg erlittenen Schiffs
verluſte wettzumachen Jn einem dieſer Aufſätze
heißt es

Entſchiedener als je tritt uns der Schiffsbedarf als
drückendſte Frage entgegen Die Notwendigkeit
mehr Schiffsraum zu bekommen ift größer als der Be
darf an Mannſchaften zur Verſtärkung der Feldheere
ja iſt nahezu größer als ſelbſt der Bedarf an gewiſſen
Nahrungsmitteln die unangenehm knapp
zu ſein ſcheinen Man tut gut daran zu denken daß es
von den Schiffsneubauten in den nächſten paar Mo
naten abhängt ob wir den Krieg zu einem erfolgreichen
Ausgang bringen können und vom Ergebnis des
Schiffsbaues der nächſten zwei Jahre hängt es ab ob
England ſeinen alten Platz unter den Völkern wieder
zurückgewinnen kann Mehr als einmal haben die
Schätzungen der Leiſtungen unſeres Schiffbaues an
geſichts der tatſächlichen Ergebniſſe eine nachträgliche
Aenderung erfahren müſſen Neuerdings zeigt ſich ein
auffälliges Schweigen über die Schiffsneubauten Da
zu kommt daß ſich die Erwartungen auf die
Hilfe der amerikaniſchen Schiffswerften
nicht verwirklichen Denn dadurch daß die Ver
einigten Staaten ſtarke Streitkräfte nach Frankreich
und Belgien werfen wollen gewinnt die Transportfrage
ein ganz neues Ausſehen Wir werden hierdurch wieder

unſere eigenen Hilfemittel beſchränkt Werden dieſe
unſeren eigenen Bedarf decken oder nicht Die dringende
Not neue Schiffe zu bekommen iſt ſo ſtark daß nichts
unverſucht gelaſſen werden darf Können wir mit Sicher
heit den erforderlichen neuen Schiffsraum rechnen
dann iſt der Sieg leicht erreicht können wir dies nicht
ſo kannuns nichts voreinemſchimpflichen
Frieden und vor einem fieberhaften Rüſten für einen
neuen und noch bitteren Krieg retten

Früher konnten in beſchränktem Umfange durch den
Schiffsraub den auf Geheiß der übermächtigen Entente
exotiſche Staaten wie Siam Peru Cuba Bnraſilien
Panama uſw begangen haben einige Löcher in dem
klaffenden engliſchen Schiffsraum notverſtopft werden
Dieſe Quelle iſt nun verſiegt und deshalb iſt angeſichts
der Unmöglichkeit die unberminderten Verluſte durch
Neubauten zu erſetzen die Beſtürzung im engliſchen
Lager und beſonders unter den Fachlenuten nicht gering
Um ſo mehr als keinerlei Ausſicht vorhanden iſt daß
ſelbſt die angeſtrengteſte Tätigkeit aller der Entente zur
Verfügung ſtehenden Schiffswerften den Abgang durch
Verſenkungen wieder wettmachen kann Dieſe Tatſache
iſt eine glänzende Rechtfertigung für den Standpunkt
daß der Bootkrieg ſofern er reſtlos mit ſtarken
Nerven durchgeführt wird die auf ihn geſetzten
Hoffnungen erfüllen und uns dem erſehnten
Ziele einem Deutſchlands Zukunft ſichernden Frieden
zuführen wird

Kriegsfeindliche Stimmung

in Nordamerika
Während die Entent re Völker damit zu beruhigen

auf

J t 55 9 u v r r r 145 oHerſenven e en Derhe auf Haiti aufgehalten hat erzählt folgendes Geſchichtchen r in Riga w
wächſt in den Vereinigten Staaten die antimilitariſtiſche Als der Kommandant der größten Garniſon der Jnſel eines Sammlung alter Waffen verfügt beſitzt einige ſolche a
Bewegung Eine Reihe von neuen Nachrichten liegt
darüber vor Stockholms Tidningen vom 1 Oktober tmeldet aus AmerikaDr Fritz Bergmeier Nedakteur der Täglichen S 0 t W t 7 i
Volkszeitung in St Paul Minneſota wurde verhaftet V iund ſoll ſo lange im Gefängnis bleiben bis Wilſon ihn t J Defreiläßt J O Bentall ſogialiſtiſcher Kandidat für 5 Slrapuan
einen Gouverneurpoſten wurde verhaftet weil er der r 7 t
Zwangsaushebun durch Agitation entgegengearbeitet x jhaben ſoll Aus demſelben Grunde wurde auch der t o aLeiter des Sozialiſtiſchen Jugendbundes in St Paul 7 gnverhaftet Jn Emory Texas wurden 18 Perſonen an So r 2einem Tage verhaftet weil ſie der Zwangsaushebung el ws dineoffen entgegengetreten waren 234 Perſonen die ſich der gä V o3wangsaushebung widerſetzt hatten wurden in r rM Aleſter Oklahoma feſtgenommen Auch an anderen e cOrten in Südſtaaten erfolgten eine Anzahl Ver a hhaftungen aus demſelben Grunde Die Amerikaniſche oVereinigung gegen den Militarismus überreichte dem n v r rePräſidenten Wilſon einen Proteſt dagegen daß Per 7 v u S Sſonen die ſich wegen Gewiſſensbedenken der Zwangs tohe 1 reaushebung widerſetzen als Deſerteure mit Erſchießung escia Viceoza C a u Sbedroht werden Kürzlich äuſ Bürgermeiſter e hVan Lear in einer Verſammlung MNinneapo da 22 w e h Verone V r Cdie Vereinigten Staaten im ren Lande nicht mehr a M 7an Demokratie haben als ſie für eigenen Bedarf nei 4 2 V J cccCCu und daß die Nationen die 1 Deutſchland d en I ven nicht ihr Blut zum Beſten der Welt vergießen
ſondern nur zum Beſten gewiſſer Finanzintereſſen
6000 Perſonen beteiligten ſich an der Verſammlung um

Das Gefecht des Hilfskreuzers
Marie im Kattegat

Ueber das Gefecht mit neun engliſchen Zerſtörern
im Kattegatt machte der mittlerweile nach Deutſchland
zurückgekehrte Kommandant Kapitänleutnant d R
Lauterbach ſeiner vorgeſetzten Stelle folgende An
gaben

Der Hilfskreuzer Marie befand ſich am 2 Novbr
auf einer Kreuzfahrt im Kattegatt und ſtand um ſieben
Uhr morgens in r Nähe der ſchwediſchen Jnſel
Kullen Plötzlich ſchälten ſich aus dem leichten Mor
gennebel eine Reihe von Zerſtörern heraus deren Na
tionalität vorerſt erkennen war die vielmehr
im erſten Augenblick für deutſche Boote gehalten wur
den Die Zweifel wurden jedoch ſehr bald behoben und

r Jmit chneller uhrit kommenden Gegner konn
ten als Engländer feſtgeſtellt werden Sie ſchlugen
einen großen Bogen um d Marie und das Führer
ſchiff hißte das Signal Zeigen Sie Jhre National
lagg Sobald die Feind ils Engländer erkannt
waren wurde Klar zum Gefecht angeſchlagen die
Kriegsflagge ſtieg am Maſt empor und aus den Ge
ſchützen der Marie flogen erſten Granaten nach
den Feinden hinüber die nun ihrerſeits auf nur

lebhaftes Feuer aus200 Meter Entfernung ein
allen Geſchützen eröffneten Obwohl es dem gutgeziel
ten Feuer des deutſchen Hilfskreuzers mit wenigen
Schüſſen gelang zwei der Feinde außer Gefecht zu
ſetzen ſodaß ſie ſich aus der Feuerlinie zurückziehen

Schiff der
Treffer

ſetzten

mußten war das ſich tapfer wehrende kleine
Uebermacht doch nicht gewachſen Treffer auf
flogen in die dünnen Eiſenwände hine
durch Exploſion der Munitionskammern ganze
Hinterſchiff in Flammen Als dann auch Granaten in
die Maſchine einſchlugen und ein aus nächſter Nähe ab
gefeuerter Torpedo das hintere Schiff auseinanderriß

b der Kommandant den Befehl das Schiff zu
verlaſſen Ein weiteres Verbleiben auf dem nun
mehr gefechts und manöverierumnfähigen ſtark brennenden

nein und
das

Moler len
gegen die Entſendung amerikaniſcher Truppen nach
Frankreich zu proteſtieren iedene Arbeiter
verbände in den öſtli Stacten ſchickten dem
Gouverneur von Jdaho Telegramme in welchen mit
Tod den herrſchenden Klaſſen gedroht wird wenn ein
weiteres Mitglied der Jnduſtrial Workers of the Worlld
gelyncht werden würde Jn Philadelphig wurde mit dem
Generalſtreik gedroht wenn ſich ſolche Lynchgerichte
wiederholen ſollten Größtes Aufſehen machte eine in
einem Sitzungszimmer des Kongreßgebäudes abgehaltene
Verſammlung Die Senatoren Gronna Hitchcock
Fletcher Kirby und Johnfon ſowie die Kongreß
mitglieder Raker aus Kalifornien und Lundeen aus
Minnefota waren zugegen Einer der Redner ging ſo
weit zu fordern daß Wilſon zur gerichtlichen Ver
antwortung gen werden ſolle

Alle dieſe Vorfälle die für eine antimilitariſtiſche
und kriegsfeindliche Stimmung breiter Maſſen in den
Vereinigten Staaten kennzeichnend ſind dürften die
Enmtentehoffnungen auf die amerikaniſche Hilfe wohl er
heblich derabſtimmen

Kriegsallerlei
Wie man ein Heer ſprengt

Ein amerikaniſcher Künſtler der ſich mehrere Jahre lang

M enden regekrechten Gewehrfchaft der in Meiſe
alle mit reichem Schnuck verziert iſt und Zlintſteinſchlot

haben Der Lauf iſt nur ganz kurz und bis zu 10 Zenti
meter weit Die Hatzenköpfe ſchlenderten in der Hauptſache
Brandgeſchoſſe fanden alſo vor allem bei Belagerungen als
leicht handliche und bequem zu transportierende Waffe V
wendung

Kriegshumor
Goldene Zuknnft Haſt du gehört Eva jetzt ſoll ja

eine behördliche Heiratsvermittlung ſtattfinden Ach
ja denke dir nur wie entzückend es ſein wird wenn e
heißt auf Abſchnitt 3 der blauen Lebensmittelkatte be
kommt man einen Mann UlkWinterreiſe Herr Stationsvorſteher Was
Heute iſt der Zug pünktlich abgefahren iſt eine
ſchöne Unvregelmäßigkeit da kennt ſich ja kein ſch
mehr aus
en

m X

Dre to J

18 e

Victor von Scheffels

v Werke
Tages Truppenmuſterung hielt fragte mich ein Jrländer
Haben Sie Luſt zu ſehen wie man ein Heer ſprengt z

Das hatte ich natürlich Der Jrländer nahm alſo fünf
Silbermünzen aus der Taſche und ſchleuderte ſie mit
einem Ruf in die Luft Sofort ſprangen ſämtliche Soldaten
aus Reih und Glied und machten verzweifelte Anſtrengungen
eins der Geldſtücke zu erhaſchen Nach kurzem und heftigem
Kampfe fiel die Entſcheidung Die Mannſchaften hatten zwei
der Silbermünzen errungen die übrigen drei hatte der Kom
mandant an ſich gerafft Der Jrländer wurde verhaftet und
auf der Stelle zu drei Wochen Gefängnis verurteilt weil er
die Armee von Haiti in Mißkredit gebracht habe Aber weitere
fünf Silberſtücke und eine Flaſche Rum hatten zur Folge
daß er alsbald wieder freigelaſſen wurde

Minenwerfer Grabenkanonen und Katzenköpfe
K B Als der Weltkrieg die neue Waffe der Hand

granagaten die heute unſer beſtes Nahkampfmittel geworden
ſind ſchuf wieſen die Kriegshiſtoriker darauf hin daß man
nur eine alte Waffe wieder in Benutzung genommen habe
denn ſchon die Soldaten des Großen Kurfürſten kannten die
Handgranate und der Name Grenadier iſt nichts anderes
als die Bezeichnung der Handgrangatenwerfer Wenigen be
kannt iſt es dagegen daß auch unſere Minenwerfer und
Grabenkanonen nicht Erfindungen neueſter Zeit ſind Schon
vor zweihundert Jahren hatte man die gleiche Waffe die
man damals Katzenköpfe nannte Das Dom Muſeum der

Zu den letzten Kämpfen

Schiff hätteund in Rauch und Flammen eingehüllten
nur noch mehr Menſchenleben gefordert Der Kommandant begab ſich mit einigen Senten nach dem Vor

ſchiff das weniger beſchädigt war und verſuchte die
kleine Jolle auszuſetzen

Die übrigen Leute waren inzwiſchen achtern über
Bord geſprungen und zum Teil von den Engländern
aufgefiſcht worden worauf die Zerſtörer ohne den
Untergang abzuwarten eiligſt davondampften Bekannt
lich verſenkten ſie eine halbe Stunde ſpäter wehrloſe
friedlich ihrem Gewerbe obliegende deutſche Fiſch
danpfer ohne Warnung und beſchoſſen ſogar noch

Rettungsboote
Als die Engländer aus Sicht gekommen waren

ſtieß die kleine Jolle der Marie mit 15 Mann von
dem brennenden ſinkenden Hilfskreuzer ab nachdem der
Kommandant noch drei Hurras auf den Kaiſer und das
Schiff ausgebracht hatte Noch eintnal wurde um das
toowunde Schiff herumgefahren um vielleicht im Waſſer

dle

trzibende Verwundete zu retten Es wurde jedoch
keiner mehr angetroffen Gegen 9 Uhr wurden die
Schiffbrüchigen dann von dem däniſchen Dampfer
Dalgas aufgenommen und nach Kopenhagen ge

bracht Dort fanden die Verwundeten darunter der
Kommandant dem ein etwa eigroßes Sprengſtück aus
der Schulter entfernt werden mußte in dem Städtiſchen
Krankenhaus Aufnahme Dieſe war glänzend die Ein
richtung des Hoſpitals hervorragend die Hilfsbereit
ſchaft des däniſchen Perſonals über alles Lob erhaben

Aus vorſtehendem Bericht geht klar hervor daß die
von engliſcher Seite über das Seetreffen am 2 Novbr
gebrachten Veröffentlichungen nicht der Wahrheit ent
ſprechen daß vielmehr der Hilfskreuzer Marie ſich
bis zum Aeußern gewehrt hat So hat in dem kaum
zehn Minuten währenden Gefecht das eine der hinteren
Geſchütze allein 29 Schuß abgegeben Bemerkenswert
iſt wie eilig es die engliſche Uebermacht hatte ſich
von dem Kampfplatz zu entfernen Dadurch wurde es
einem Teil der Beſatzung ermöglicht völlig unbehelligt
zu entkommen

an der italieniſchen Front

soeben eingetroffen
Diese neue billige Ausgabe von

Scheffel s Werken
herausgegeben von Dr Paul Wiesener ist ausser
ordentlifeh gut ausgefallen Wir bringen die
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belebter Diehter dass es sich jeder
empfehlenden Worte erübrigt Sceheftel ge
hört in jedes deutsehe Ha us in ſede Bibliothek
und bildet stets ein herrlehes Geschenk zu
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22 2Deutſche Leineninduſtrie im
Königreich Polen

W M Zu den Opfern der ruſſiſchen Zerſtörungs
wut en Polen gehört auch die Leinenſpinnerel und Webe
rei von Hille u Dittrich in Zyrandow eineder größten Leinenfabriken Europas

Die Fabrikanlagen und der mit ihnen entſtandene
Ort verdanken ihren Namen dem bekannten franzöſiſchen
Erfinder Philipp de Girard geb 1775 der nach
mancherlei Abenteuern und Enttäuſchungen ſich im
Jahre 1826 in Polen niederließ Girard war es im
Jahre 1810 gelückt eine Flachsſpinnmaſchine zu erfin
den auf die er im Jahre 1812 in Paris ein Patent er
hielt Veranlaßt war dieſe Erfindung durch ein Preis
ausſchreiben Napoleons der durch Einführung der
Leineninduſtrie auf dem Feſtland die Kontinentalſperre
gegen England das bis dahin faſt ausſchließlich die
Leineninduſtrie beherrſcht hatte noch empfindlicher
machen wollte Schon hatte Girard begonnen in Paris
eine Flachsſpinnerei anzulegen als die Kriege der
Jahre 1812 15 ausbrachen die auch für ihn verhäng
nisvoll wurden Er verließ Frankreich und begab ſich
nach Wien fand aber hier für ſeine Erfindung kein
Verſtändnis Erſt im Königreich Polen wohin er im
Jahre 1826 gerufen wurde fand er in der friſchen auf
ſtrebenden Zeit unter dem Finanzminiſter Lubecki die
gebührende Anerkennung Man übertrug ihm der auchauf anderen Gebieten über reiche techniſche Erfahrungen

verfügte zunächſt die Leitung des Bergweſens
Jm Jahre 1835 trat dann um Girards Erfindung

der e n e induſtriell zu verwerten eineGruppe von Warſchauer Kapitaliſten unter Führung
des Vizepräſidenten der Polniſchen Staatsbank Grafen
Henryk Lubienski zuſammen Man errichtete auf dem
zorwerke Guzowka an der Eiſenbahn zwiſchen War

ſchau und Skierniewice unter der Firma Karl
Scholz u Co eine Flachsſpinnerei von 3000 Spin
deln Techniſcher Leiter des neuen Unternehmens wurde
Girard ſelbſt der auch der Fabrikanſiedlung den Namen
gab jedoch trat er aus nicht näher bekannten

Gründen von der Leitung zurück und verließ Polen für
immer

Die Firma Karl Scholz war nicht ſonderlich vom
Glück begünſtigt geriet bald in finanzielle Schwie
keiten und mußte die Hilfe der Polniſchen Staatsb
in Anſpruch nehmen Dieſe führte ſchließlich im Ja
1848 die Zwangsverſteigerung des Aprettnrew77
herbei wobei ſie es ſelbſt kaufte Aber die Polniſc
Bank vermochte nicht die Flachsſpinnerei in die Höhe
zu bringen Das Unternehmen friſtete kümmerlich ſein
Daſein und alle Verſuche der Bank es zu verkaufen
ſchlugen fehl bis ſchließlich im Jahre 1857 auf Anzeigen
in ausländiſchen Zeitungen hin zwei deutſche Fabrikan
ten Karl Hille und Karl Dittrich aus Schön
linde in Nordböhmen ſich als Käufer anboten Am
13 März 1857 kam der Kaufverfkrag zuſtande für
96 000 Rubel die im Laufe von 35 Jahren zu zahlen
waren erwarben die Käufer das geſamte Fabrikunter
nehmen Zyrardow und verpflichteten ſich es auf 6000
Spindeln und 300 automatiſche Webſtühle zu bringen
Zugleich gewährte ihnen die Polniſche Stagtsbank ein
langfriſtiges Darlehn von 180 000 Rubeln

Das Unternehmen der beiden deutſchen Fabrikanten
war vom Glück begünſtigt Jm Jahre 1870 hatten ſie
ſchon 8920 Spindeln und 520 Webſtühle im Betrieb
und der Wert der jährlichen Fabrikation überſtieg eine
Million Rubel Nach weiteren zehn Jahren hatte ſich
die Zahl der Spindeln verdoppelt und die der Web
ſtühle verdvreifacht Jm Jahre 1885 wurde das Unter
nehmen von Karl Dittrich einem Neffen des Mit
begründers der Firma zur Aktiengeſellſchaft verwandelt
Das Grundkapital betrug 9 Millionen Rubel es wur
den 600 namentliche Aktien zu je 15 000 Rubeln aus
gegeben Jnzwiſchen war zur Flachsſpinnerei auch
noch Baumwoll und Wollſpinnerei hinzugekommen ſo
daß die Geſammtzahl der Spindeln gegen 40 000 urd dieder Webſtihle über 2000 betrug

Die Fabrikanlagen wuchſen im Laufe der Jahre der
art daß ſie mit ihren d 9000 Arbeitern faſt die
erſte Stelle unter den Leinwandfabriken Europas ein
nahmen Die Leinwandſpinnerei und Weberei pond u Dittrich war in jeder Hinſicht eine P
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